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Stollberger AnzeigerStollberger Anzeiger
Amts- und Informationsblatt der Stadt Stollberg mit den Ortsteilen
Beutha/Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf
                                             sowie der Gemeinde Niederdorf
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Liebe Stollbergerinnen und Stollberger,
und schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende, der
Sommer war lang und heiß, der Herbst ist immer
noch mild und bunt, trotzdem werden wir bald die
Weihnachtsmärkte besuchen und hoffentlich auch
noch Schnee dazu bekommen, um in der Advents-
zeit auch das Gefühl für die Weihnacht spüren zu
können.

Gewöhnlich nehmen wir uns vor, eine ruhige und
besinnliche Weihnachtszeit verbringen zu wollen,
meist merken wir allerdings mittendrin, dass es
dieses Jahr wieder nicht so recht geklappt hat und
der gute Vorsatz wird aufs nächste Jahr verschoben.

Vielleicht wäre es deshalb besser, dieses Jahr schon
einmal eher mit der „Entschleunigung“ zu beginnen.
Möglicherweise schaffen wir es so, den halben
Advent etwas ruhiger und die Weihnachtszeit selbst
wirklich einmal entspannt zu verbringen.

Wobei natürlich sofort auffällt, dass eine Verlang -
samung uns nicht wirklich im Blut liegt. Etwas lang-
samer zu tun, als es eigentlich möglich wäre, hat
einen gewissen Geruch von Faulheit. Schließlich
sind wir geeicht, unsere Ziele schnell zu erreichen –
die nächsten Ziele danach warten ja schon auf uns...

Aber das ist ja der Sinn der Weihnacht: Innehalten,
faul sein, keine Projekte im Kopf haben, nichts
vordergründig Nützliches zu tun, sondern den
Nutzen im Hintergründigen zu finden. Wenn wir die
Menschen um uns herum, die Menschen, die wir
lieben, die wir gern um uns haben und die wir brau-

chen, um unser Glück zu empfinden, wenn wir diese

Menschen in den Vordergrund rücken, sie nicht nach

den vermeintlich anderen wichtigen Sachen einord-

nen – tun wir uns nicht auch selbst etwas Gutes

damit?

Ich habe letztens eine Einschätzung über unser

„deutsches“ Freizeitverhalten gehört, die es eigent-

lich ganz gut trifft: üblicherweise nehmen wir uns

eine ganze Menge vor, wir wollen unsere freie Zeit

recht intensiv nutzen, da ist der Nachmittag oder das

Wochenende recht gut mit „Projekten“ gefüllt.

Schnell kann da im Eifer des Gefechts für die

Menschen um uns herum der Eindruck entstehen,

sie wären im Augenblick nicht so wichtig – ohne

dass wir diesen Eindruck erwecken wollen.

Deshalb sollten wir gerade jetzt die Vorweihnachts-

zeit nutzen, um gezielter unsere Zeit für die uns

lieben Menschen einzusetzen.

Ich wünsche uns allen deshalb schon in den näch-

sten Wochen: mehr Ruhe, Gelassenheit, in Maßen

auch eine gewisse Trägheit und Muse für die

Menschen und Dinge, die uns gut tun.

Glück Auf!

Marcel Schmidt

Bürgermeister
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon: 037296 94-0
Fax: 037296 2437
E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de
Internet: www.stollberg-erzgebirge.de

Sprechzeiten
n Sprechzeiten 

Bürgerservice Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr
1. und 3. Samstag im Monat

8:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Telefon   037296 94-0
Fax:        037296 94-163
E-Mail: 
buergerservice@stollberg-erzgebirge.de

n Stadtkasse der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

n Fachämter der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

Das Standesamt hat zusätzlich montags von
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr für Sterbefälle geöffnet. 

n Stadtbibliothek
Montag 10:00 bis 12:00 Uhr, 

14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:  037296 2237
Fax:        037296 2147
E-Mail:   
bibliothek@stollberg-erzgebirge.de

n Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg werden zum 
– Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete am 26.11.2018

um 15:30 Uhr in das Sitzungszimmer des Rathauses
– Verwaltungs- und Finanzausschuss am 03.12.2018 um 17:30 Uhr in das

Sitzungszimmer des Rathauses
– Stadtrat am 17.12.2018 um 18:00 Uhr in den Ratssaal

Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg eingeladen.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte entsprechend § 4 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt
Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stoll-
berg.

n Der Friedensrichter informiert

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Herrn Zimmermann, fin det nach
Terminabsprache in der Stadtbibliothek, Schillerplatz 2 statt.

Voranmeldungen bitte über folgende Telefonnummer: 037296 87484.

n Bürgerpolizist: Bürgersprechzeit

Ab sofort bieten unsere Bürgerpolizisten Bürgersprechstunden an. Diese finden
donnerstags in der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr im Rathaus, Zimmer 206 (Ordnungs-
amt) statt. Vorherige Terminvereinbarungen sind wünschenswert.

Polizeihauptkommissar Volkmar Schmidt: 037296/ 90-280
Polizeiobermeisterin Diana Musil: 037296/90-281

n Bekanntgabe von Beschlüssen

n Folgender Beschluss wurde im  öffentlichen Teil des Ausschusses für Technik,
Liegenschaften und Gewerbegebiete am 29.10.2018 gefasst:

Beschluss Nummer 18/099/090
Beschluss zur Verpachtung der städtischen Fernwärmeleitung im Bereich Gewerbegebiet
Stollberg

n Folgender Beschluss wurde im öffentlichen Teil des Verwaltungs- und Finanzaus-
schusses am 05.11.2018 gefasst:

Beschluss Nummer 18/088/091
Beschluss des Verwaltungs- und Finanzausschusses zur Annahme von Geld- und Sach-
spenden

n Hinweis der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 12, Jahrgang 2018 des „STOLLBERGER ANZEIGERS“ erscheint am Samstag,

dem 22.12.2018. Beiträge hierfür sind spätestens am Montag, dem 10.12.2018, in der Stadtver-

waltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse: stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de

einzureichen. Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu

veröffentlichen.

Redaktionsschluss (auch für Anzeigenkunden) ist der 10.12.2018. Anzeigenkunden wenden sich

bitte an Riedel – Verlag & Druck KG, Telefon: 03722 876-100

E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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Das Landratsamt Erzgebirgskreis erlässt
nachfolgende Straßenrechtliche Verfügung:

I. Plan
Mit Bescheiden des Landratsamtes Erzge-
birgskreis vom 15.05.2009, Az.: 62-A-
8461.48-Pg01/09 (Plangenehmigung), vom
23.04.2010, Az.: 62-A-8461.48/1-10 (1.
Planänderung), vom 10.08.2010, Az.:
780.12/10-320-A-8461.48/2 (2. Planände-
rung), vom 27.07.2011, Az.: 780.41/11-
320.A-8461.48 (3. Planänderung), vom
21.06.2012, Az.: 780.41/12-320.A-8461.48
(4. Planänderung), vom 12.12.2016, Az.:
780.41/16-320.A-8461.48/210101/PÄ5 (5.
Planänderung) wurde der Plan über die
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anla-
gen gemäß § 41 Abs. 4 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) genehmigt.

II. Widmung
Der im o. g. Plan und den aufgeführten
Änderungen mit der Maßnahmenkennzahl
116 068 bezeichnete Weg wird gemäß § 6
Abs. 1 S. 1, Abs. 4 S. 1 Sächsisches Stra-
ßengesetz (SächsStrG) als öffentliche Stra-
ße in Form eines öffentlichen Feld- und
Waldweges im Sinne von § 3 Abs. 1 Nr. 4 a)
SächsStrG mit der Maßgabe gewidmet,
dass die Widmung mit der Verkehrsüberga-
be wirksam wird. 

Träger der Straßenbaulast für diesen Weg ist
die Große Kreisstadt Stollberg.

III. Beschränkung der Benutzungsarten
Gemäß § 6 Abs. 2 S. 5 SächsStrG wird
verfügt, dass der nach Ziff. II. gewidmete
öffentliche Feld- und Waldweg neben
Fußgängern und Radfahrern auf land- und
forstwirtschaftlichen Verkehr beschränkt
wird.

IV. Darstellung
Der von dieser Verfügung betroffene Weg ist
in der beiliegenden Widmungskarte vom
08.10.2018 dargestellt. Sie ist Bestandteil
dieser Verfügung.

Im Einzelnen wird der von dieser straßen-
rechtlichen Verfügung erfasste Straßenzug
gemäß § 6 StraBeVerzVO vom 4. Januar
1995 wie folgt beschrieben und ist dem
gemäß in das Bestandsverzeichnis der
Großen Kreisstadt Stollberg für öffentliche
Feld- und Waldwege einzutragen:

„Schäfereiweg“, MKZ 116 068 

Der Weg verläuft in West-Ost-Richtung auf
einer Länge von 1.065 m über Teile der Flur-
stücke 452/7, 453/11, 452/6, 453/13, 481,
473, 439 und 471/1 der Gemarkung Mittel-
dorf.

Flurbereinigung Gablenz | Große Kreisstadt Stollberg und Stadt Lößnitz

n Widmung öffentlicher Straßen

Anfangspunkt: „An der alten Schäferei“ 
Endpunkt: Tierheimweg

V. Hinweise
1. Die Widmungsvoraussetzungen müssen

zum Zeitpunkt der Verkehrsübergabe
vorliegen (§ 6 Abs. 4 S. 1 SächsStrG).

2. Die Verfügung mit der zugehörigen Karte
wird der Großen Kreisstadt Stollberg
übersandt mit der Bitte, diese nach den
Vorschriften über die öffentliche
Bekanntgabe von gemeindlichen
Satzungen bekannt zu machen (§ 6 Abs.
4 S. 3 SächsStrG). 

3. Sobald die Verkehrsübergabe erfolgt ist,
ist dies der Großen Kreisstadt Stollberg
anzuzeigen und von dieser öffentlich
bekannt zu machen (§ 6 Abs. 4 S. 2
SächsStrG).

4. Die Große Kreisstadt Stollberg wird
ersucht, dass die so gewidmete öffentli-
che Straße in das Bestandsverzeichnis
für öffentliche Feld- und Waldwege
aufgenommen wird.

Gründe:
Das Landratsamt Erzgebirgskreis ist zur
Widmung der in einem Flurbereinigungsver-
fahren zu errichtenden öffentlichen Straßen
und Wege gemäß § 41 Abs. 5 S. 1 FlurbG i.
V. m. § 1 Abs. 2 Gesetz zur Ausführung des
Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG), § 6
Abs. 1 S. 1, Abs. 4 S. 1 SächsStrG sachlich
und gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 VwVfG i. V. m.
§ 1 SächsVwVfG örtlich zuständig.

Die Voraussetzungen für die Widmung der
plangenehmigten Maßnahme 116 068
liegen vor. Die Eigentümer der Grundstücke,
die durch die Maßnahme in Anspruch
genommen werden, haben der Widmung
der o. g. Maßnahme zu einem öffentlichen
Feld- und Waldweg zugestimmt. 

Die Große Kreisstadt Stollberg als künftiger
Träger der Straßenbaulast hat der o. g.
Widmung des Weges Maßnahme Nr. 116
068 zugestimmt. Dies ist dokumentiert mit
der Vereinbarung zwischen der Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung Gablenz und
der Stadt Stollberg vom 18.09.2014. Die
Verpflichtung zur Übernahme der Straßen-
baulastträgerschaft folgt im Übrigen aus
§ 42 Abs. 2 FlurbG und § 9 S. 2 AGFlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhobenwerden. Der Widerspruch
ist beim Landratsamt Erzgebirgskreis,
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Anna-
berg-Buchholz schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. Der Widerspruch kann
auch bei jedem anderen Dienstgebäude des
Landratsamtes Erzgebirgskreis schriftlich
oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Marienberg, den 23.10.2018
i. A.

gez. Holland
Leiterin Stabsstelle obere Flurbereinigungs-
behörde

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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Das Landratsamt Erzgebirgskreis erlässt
nachfolgende Straßenrechtliche Verfügung:

I. Plan
Mit Bescheiden des Landratsamtes Erzge-
birgskreis vom 15.05.2009, Az.: 62-A-
8461.48-Pg01/09 (Plangenehmigung), vom
23.04.2010, Az.: 62-A-8461.48/1-10 (1.
Planänderung), vom 10.08.2010, Az.:
780.12/10-320-A-8461.48/2 (2. Planände-
rung), vom 27.07.2011, Az.: 780.41/11-
320.A-8461.48 (3. Planänderung), vom
21.06.2012, Az.: 780.41/12-320.A-8461.48
(4. Planänderung), vom 12.12.2016, Az.:
780.41/16-320.A-8461.48/210101/PÄ5 (5.
Planänderung) wurde der Plan über die
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anla-
gen gemäß § 41 Abs. 4 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) genehmigt.

II. Widmung
Der im o. g. Plan und den aufgeführten
Änderungen mit der Maßnahmenkennzahl
113 034 bezeichnete Weg wird gemäß § 6
Abs. 1 S. 1, Abs. 4 S. 1 Sächsisches Stra-
ßengesetz (SächsStrG) als öffentliche Stra-
ße in Form einer Ortsstraße im Sinne von § 3
Abs. 1 Nr. 3b) SächsStrG mit der Maßgabe
gewidmet, dass die Widmung mit der
Verkehrsübergabe wirksam wird. 
Träger der Straßenbaulast für diese Straße
ist die Große Kreisstadt Stollberg.

III. Darstellung
Die von dieser Verfügung betroffene Straße
ist in der beiliegenden Widmungskarte vom
08.10.2018 dargestellt. Sie ist Bestandteil
dieser Verfügung.
Im Einzelnen wird der von dieser straßen-
rechtlichen Verfügung erfasste Straßenzug
gemäß § 6 StraBeVerzVO vom 4. Januar
1995 wie folgt beschrieben und ist dem
gemäß in das Bestandsverzeichnis der
Großen Kreisstadt Stollberg für Ortsstraßen
einzutragen:
„An der alten Schäferei“, MKZ 113 034 
Die Ortsstraße verläuft in West-Ost-Rich-
tung auf einer Länge von 80 m über Teile der
Flurstücke 453/11, 452/8 und 452/7 der
Gemarkung Mitteldorf.
Anfangspunkt: B 169 
Endpunkt: „Schäfereiweg“

IV. Hinweise
1. Die Widmungsvoraussetzungen müssen

zum Zeitpunkt der Verkehrsübergabe
vorliegen (§ 6 Abs. 4 S. 1 SächsStrG).

2. Die Verfügung mit der zugehörigen Karte
wird der Großen Kreisstadt Stollberg
übersandt mit der Bitte, diese nach den
Vorschriften über die öffentliche
Bekanntgabe von gemeindlichen
Satzungen bekannt zu machen (§ 6 Abs.
4 S. 3 SächsStrG). 

3. Sobald die Verkehrsübergabe erfolgt ist,
ist dies der Großen Kreisstadt Stollberg
anzuzeigen und von dieser öffentlich

Flurbereinigung Gablenz – Große Kreisstadt Stollberg und Stadt Lößnitz

n Widmung öffentlicher Straßen

bekannt zu machen (§ 6 Abs. 4 S. 2
SächsStrG).

4. Die Große Kreisstadt Stollberg wird
ersucht, dass die so gewidmete öffentli-
che Straße in das Bestandsverzeichnis
für Ortsstraßen aufgenommen wird.

Gründe:
Das Landratsamt Erzgebirgskreis ist zur
Widmung der in einem Flurbereinigungsver-
fahren zu errichtenden öffentlichen Straßen
und Wege gemäß § 41 Abs. 5 S. 1 FlurbG i.
V. m. § 1 Abs. 2 Gesetz zur Ausführung des
Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG), § 6
Abs. 1 S. 1, Abs. 4 S. 1 SächsStrG sachlich
und gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 VwVfG i. V. m. §
1 SächsVwVfG örtlich zuständig.
Die Voraussetzungen für die Widmung der
plangenehmigten Maßnahme 113 034
liegen vor. Die Eigentümer der Grundstücke,
die durch die Maßnahme in Anspruch
genommen werden, haben der Widmung
der o. g. Maßnahme zu einer Ortsstraße
zugestimmt. 
Die Große Kreisstadt Stollberg als künftiger
Träger der Straßenbaulast hat der o. g.

Widmung der Ortsstraße Maßnahme Nr. 113
034 zugestimmt. Dies ist dokumentiert mit
der Vereinbarung zwischen der Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung Gablenz und
der Stadt Stollberg vom 18.09.2014. Die
Verpflichtung zur Übernahme der Straßen-
baulastträgerschaft folgt im Übrigen aus §
42 Abs. 2 FlurbG und § 9 S. 2 AGFlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhobenwerden. Der Widerspruch
ist beim Landratsamt Erzgebirgskreis,
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Anna-
berg-Buchholz schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. Der Widerspruch kann
auch bei jedem anderen Dienstgebäude des
Landratsamtes Erzgebirgskreis schriftlich
oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Marienberg, den 23.10.2018

i. A
gez. Holland, Leiterin Stabsstelle obere
Flurbereinigungsbehörde

So kommt der Stollberger Anzeiger
in Ihren elektronischen Briefkasten …

IN EIGENER SACHE
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Der Stadtrat der Stadt Stollberg hat in seiner öffentlichen Sitzung am
08.10.2018 den Entwurf der Ergänzungssatzung „Brückengasse“ im
Ortsteil Gablenz nach §34 Abs.4 Nr.3 Baugesetzbuch bestehend
aus Planzeichnung in der Fassung vom 06.09.2018 und die Begrün-
dung vom 06.09.2018 gebilligt und zur öffentlichen Auslage be -
stimmt. Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Brückengasse“ im
Ortsteil Gablenz in der Fassung vom 06.09.2018 wird gemäß § 3
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 03.12.2018 bis 16.01.2019 zur allge-
meinen Information der Öffentlichkeit in der Stadtverwaltung Stoll-
berg, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Zimmer 201 während folgen-
der Sprechzeiten:
Dienstag              08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch             08:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag          08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag                 08:30 bis 12:00 Uhr 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die kompletten Planunterlagen können während des o.g.
Auslegungszeitraums auf der Internetseite der Stadt Stollberg

www.Stollberg-erzgebirge.de unter Bauleitplanung – laufende
Verfahren – Beteiligungsportal – Beteiligung 
und zusätzlich auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter
www.bauleitplanung.sachsen.de eingesehen werden.
Äußerung und Anregung zum Entwurf können während der o.g. Frist
schriftlich oder während der Sprechzeiten zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Alle fristgerecht abgegeben Äußerungen werden im
Rahmen der Auswertung überprüft und fließen dann in das weitere
Planverfahren ein. Es wird darauf hingewiesen, dass entsprechend
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB nicht fristgerecht abgegebene Äußerungen
bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt blei-
ben können.
Stollberg, den 09.11.2018

M. Schmidt                              Siegel
Oberbürgermeister 

n Bekanntmachung der Stadt Stollberg über die öffentliche Auslage des Entwurfes der Ergänzungssatzung
„Brückengasse“ im Ortsteil Gablenz

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro (Rufnummer: 037296/940) 
Stand: 13. November 2018

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürgerser-
vice (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information:
In der Verwaltungskos tensatzung der Stadt Stollberg vom 29.05.2017, in Kraft getreten
am 18.06.2017, unter Fundgebühren Punkt 1.2., sind die Gebühren über Aufbewahrung
und Aushändigung von Fundgegenständen geregelt – eben  so im BGB-Sachenrecht –
§§ 970 bis 975.

Nr. Fund Fundort                                                                   Gegenstand  

60/18     Stollberg, Postplatz                                                   Blutzuckermessgerät
61/18     Stollberg, Rathaus, öffentliche Toiletten                     Turnbeutel
65/18     Stollberg, Herrenstraße                                             Handy
69/18     Stollberg, Bürgergarten                                             Softshelljacke
70/18     Stollberg, Bürgerwaldweg                                         Brille

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S22/18   Stollberg, Rudolf-Virchow-Straße 4                           1 Schlüssel am Schlüsselband
S23/18   Stollberg, Schillerplatz                                              1 Autoschlüssel
S24/18   Stollberg, Hauptmarkt                                               5 Schlüssel am Schlüsselring
S25/18   Stollberg, Hauptmarkt                                               2 Schlüssel an Schlüsseltasche
S26/18   Stollberg, Hohensteiner Str./Höhe Bahnübergang      1 Schlüssel
S27/18   Stollberg, Parkplatz hinter Landratsamt in Stollberg  2 Schlüssel am 
                                                                                              Kuscheltieranhänger
S28/18   Niederdorf, Erzgebirgssparkasse                              4 Schlüssel am Schlüsselring

n Besuchen Sie 
die Gedenkstätte Hoheneck! 

Seit November 2018 können aufgrund
von Baumaßnahmen manche Bereiche
im Südflügel nicht präsentiert werden.
Führungen finden dann vor über -
gehend eingeschränkt statt. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns!
Eine Voranmeldung ist unbedingt erfor-
derlich.

Interimsbüro Gedenkstätte Hoheneck
Frau Eva Werner
Telefon: 037296 924168
Mobil:    0152 06268553
E-Mail:
gds@frauengefaengnis-hoheneck.de
Internet: 
www.frauengefaengnis-hoheneck.de

n Folgende neu angemeldeten Gewerbe, die mit der Veröffentlichung im Stadtanzeiger einverstanden sind,
werden hiermit bekannt gegeben:

Betriebsinhaber               Anschrift des Gewerbes                                               Tätigkeit

Bunzel, Jens                      09366 Stollberg/Erzgeb., Hauptmarkt 8                          Montage von industriell gefertigten Normteilen

Gräßler, Christian               09366 Stollberg/Erzgeb., Beutha, Friedhofsweg 1          Baumfällungen

Nguyen Thi, Thu Huong    09366 Stollberg/Erzgeb., Ernst-Thälmann-Straße 20     Schank- und Speisewirtschaft mit Alkoholausschank –
                                                                                                                                  Asiaspezialität & Sushi

MAV GbR Behrend            09366 Stollberg/Erzgeb.
und Neumann                    Hohensteiner Straße 35 A                                               Autovermietung, Autohandel



10

Stollberger Anzeiger · Nr. 11 · 24. November 2018 Amtlicher Teil

C
M
Y
K

n Schloss Hoheneck – Sanierung Westflügel (TPZ)
Die Arbeiten beginnen im IV. Quartal 2018 dauern insgesamt bis
2021.

n Gartenstadtweg und Am Waschbrunnen (zwischen Garten-
stadtweg und Karl-Claus-Straße), Neubau Abwasserkanal,
Neubau Trinkwasserleitung und Straßenbau
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 23.10.2017 bis zum
21.12.2018

n Rudolf-Breitscheid-Straße (zwischen Hohenecker Straße
und Schneeberger Straße), Neubau Abwasserkanal, Neubau
Trinkwasserleitung und Gasleitung, Erdverkabelung Strom
und Straßenbau
Bis Ende 2018 ist in der Fahrbahn der Einbau der Asphaltdecke
vorgesehen. Die Gesamtfertigstellung erfolgt im Frühjahr 2019. 

n Instandsetzung Bachsohle Gablenzbach im Bereich 
Fabrikstraße
Die Arbeiten werden im Zeitraum von Mitte April 2018 bis Ende
November 2018 ausgeführt. 

n Modernisierung Grundschule Beutha
Die Arbeiten beginnen am 02.07.2018 und dauern insgesamt bis
Juli 2019.

n Instandsetzung Nebenzufluss Beuthenbach, Am Weideweg
in Beutha
Die Instandsetzung erfolgt im Zeitraum von Ende September bis
Frühjahr 2019.

n Instandsetzung Gablenzbach, Siedlerstraße/B 169 in Gablenz
Die Arbeiten werden im Zeitraum von Oktober 2018 bis Ende
2019 ausgeführt.

n Deckenerneuerung Gehweg Lutherstraße (zwischen
Goethestraße und Kurze Straße)
Die Arbeiten werden im Zeitraum vom
22.10.2018 bis voraussichtlich 
23.11.2018 ausgeführt.

n Impressum

Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg und RIEDEL – Verlag & Druck KG

Verlag, Satz, Druck, Vertrieb, Anzeigen: RIEDEL – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf,

Telefon 037208 876-100, Fax 037208 876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Annemarie und Reinhard Riedel Es gilt die Preisliste von 2016.

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Nieder-

dorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil sind die Autoren/Urheber der jeweiligen Artikel/Bilder (Redaktion

des „Stollberger Anzeigers“ in der Stadtverwaltung Stollberg – Hauptamt, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). 

Mit dem Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte

Dritter nicht verletzt werden bzw. das Einverständnis zur Veröffentlichung erteilt wurde.

Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg

Verteilung: Die Stadt Stollberg mit allen Ortsteilen einschließlich der Gemeinde Niederdorf verfügt laut Quelle Deutsche Post über 7.662 (6.236 bewerb-

bare) Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte in den Ortsteilen sowie Niederdorf benötigt das beauftragte Verteilunternehmen „FREIE

PRESSE/BLICK“ 2.400 Exemplare. Im Stadtgebiet Stollberg liegt der „Stollberger Anzeiger“ zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten Auslagestellen

bzw. im Rathaus aus. Es wird für jeden Haushalt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie als Einwohner eines der Ortsteile oder von Niederdorf den

„Stollberger Anzeiger“ nicht erhalten haben, so können Sie dies gern dem Verlag melden.

n Wochenmärkte im Dezember 2018

Unser Wochenmarktjahr 2018 neigt sich langsam dem Ende entgegen. 
Noch dreimal haben wir im Dezember Markt. 
Die Weihnachtsmarktsaison beginnt und einige unserer Wochenmarkthändler verabschieden
sich in eine nun für sie anstrengende Zeit.
Wünschen wir ihnen Kraft für diese Zeit und freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im
kommenden Jahr.

Ein Hinweis in eigener Sache: Am 5.12.2018 wird der Wochenmarkt in die Herrenstraße
verlagert. 
Grund hierfür sind die Aufbauarbeiten für den Stollberger Weihnachtsmarkt. Ich bitte um Ihr
Verständnis.

Wochenmärkte im Dezember:
5.12. / 12.12. / 19.12.2018 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine besinnliche Adventszeit. 
Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gern unter 037296/79215 zur Verfügung.

Bärbel Raatz, Marktmeisterin

n Baustellenrapport 11/2018
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Information  Wirtschaftsförderung
Erzgebirge „Fachkräfte-Portal Erzgebirge“

Bitte lesen Sie unter: 
https://www.fachkraefte-

erzgebirge.de/jobs/Stollberg

n Die Stadtverwaltung informiert

Die Stadtverwaltung Stollberg stellt 20 Freikarten für den
Neujahrsempfang am 05.01.2019, 14:00 Uhr im Bürgergarten
Stollberg zur Verfügung.

Die Freikarten sind ab dem 04.12.2018 im Bürgerservice der
Stadtverwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten erhältlich. 
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n Konzert des Kammerchores
„Belcanto Zwickau e.V.  im
Advent 2018 in Stollberg

Der Kammerchor „Belcanto“ aus Zwickau
gastiert am 9. Dezember 2018 erneut mit
seinem aktuellen Programm in der Ma -
rienkirche in Stollberg. Es erklingen Werke
aus verschiedenen musikhistorischen
Epochen von der Renaissance bis zur
Gegenwart. Die Sängerinnen und Sänger
des Chores freuen sich auf die Wiederbe-
gegnung mit ihrem treuen und begeiste-
rungsfähigen Stollberger Publikum. 
Das Konzert beginnt um 15:00Uhr. 
Einlass ab 14:15 Uhr.

n Traditionelles Weihnachts-
konzert des Volkschores
Stollberg

Wir laden dazu am 22.12.2018, 17:00
Uhr in die Marienkirche Stollberg ein.
Der Chor wird unter Leitung seines
neuen Dirigenten Jens Delling neben
seinem traditionellen Repertoire auch
mehrere Neueinstudierungen zu Gehör
bringen.

Das Konzert wird 05.01.2019 an glei-
cher Stelle wiederholt. Der Eintritt zu
beiden Konzerten ist frei.

n Der Ortschaftsrat Hoheneck lädt ein

Der Ortschaftsrat Hoheneck lädt
herzlich ein zum Beginn der
Adventszeit am 01.12.2018,
wenn es in Hoheneck wieder
heißt: Licht an! – am Weihnachts-
baum und Lichterbogen. Beginn
der Veranstaltung ist 17:00 Uhr
am Gedenkstein an der Wende-
schleife in Hoheneck.
Anschließend findet eine Ein -
wohnerversammlung im Bistro
der Phänomenia statt. Der Ort -
schaftsrat Hoheneck wird über
seine Aktivitäten im vergangenen
Jahr berichten. Für alle Anwe-
senden besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Im
Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Der Ortschaftsrat Hoheneck freut sich auf ein zahlreiches
Kommen.

n Eine schöne Geschenkidee für Weihnachten?

Whiskeyseminare  am 23. April 2019 und 2. März 2019 im
Kulturbahnhof
Thema: „Independent Bottles“ Single Malt Whiskey
(Aufgrund begrenzter Kapazität wird um eine Vorbestellung
gebeten!)

Kontakt:  
Reise-Café-Point – Frau Opitz – Telefon: 037296 933355
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Modelleisenbahnclub Stollberg e.V.
Bahnhofstraße 2 | 09366 Stollberg

Tel.: 037296 12535 | E-Mail: info@mec-stollberg.de
Internet: www.mec-stollberg.de

n Modelleisenbahnausstellung 2018

Der MEC Stollberg führt auch in diesem Jahr eine Modelleisenbahn-
ausstellung durch, die im Kulturbahnhof, 09366 Stollberg, Bahnhof-
straße 2 zu sehen ist. 

n Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

Datum                               Vormittag                 Nachmittag
Sa,  08. Dezember  2018   10:00 bis 12:00 Uhr  13:30 bis 18:00 Uhr
So,  09. Dezember  2018   10:00 bis 12:00 Uhr  13:30 bis 18:00 Uhr
Sa,  15. Dezember  2018   10:00 bis 12:00 Uhr  13:30 bis 18:00 Uhr
So,  16. Dezember  2018   10:00 bis 12:00 Uhr  13:30 bis 18:00 Uhr
                                                                           
Do,  27. Dezember  2018                                    13:00 bis 18:00 Uhr
Fr,   28. Dezember  2018                                     13:00 bis 18:00 Uhr
Sa,  29. Dezember  2018                                    13:00 bis 18:00 Uhr
So,  30. Dezember  2018                                    13:00 bis 18:00 Uhr

n Lern- und Erlebniswelt „Phänomenia“

Die interaktive Lern- und Erlebniswelt „Phänomenia“ im

Schloss Hoheneck möchte Ihnen die Termine der noch anste-

henden Events im Dezember 2018 mitteilen. Wir bieten

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit sich

aktiv mi t technisch- physikalischen Experimenten zu beschäf-

tigen und weiter zu bilden, in unserem Planetarium Filme anzu-

schauen sowie an Workshops teilzunehmen. Außerdem bietet

Ihnen unser Bistro die Möglichkeit zu verweilen und sich zu

stärken. Zusätzlich zu unseren Mitmachexperimenten Können

im Außenbereich weitere Entdeckungen gemacht werden. 

n Folgende Veranstaltungen finden im Dezember statt: 
– 1. und 2. Advent – Pralinen selber machen und Märchen-

stunde – 12:00 bis 19:00 Uhr 

– 10.12.2018 Seniorentag – 08:30 bis 15:30 Uhr 

– 13.12.2018 Kinder-Uni: „Auf leisen Pfoten und donnernden

Hufen“ – 16:00 bis 17:00 Uhr 

– 3. Advent – Pralinen selber machen und Märchenstunde –

12:00 bis 19:00 Uhr 

– Ab 21.12.2018 Winterprogramm Planetarium – stündlich  

– 4. Advent – Pralinen selber machen und Märchenstunde –

12:00 bis 19:00 Uhr 

– 27.12. bis 29.12.2018 Weihnachtsferien – Schnupperkur-

se – 08:30 bis 17:00 Uhr 

n Einladung zur Ortsweihnachtsfeier in Mitteldorf

Am 9. Dezember 2018 findet in der Turnhalle Mitteldorf die
traditionelle Ortsweihnachtsfeier für jedermann zum letzten
Mal mit dem jetzigen Ortschaftsrat statt. Beginn ist 14:00 Uhr.
Nach dem Kaffeetrinken im Advent ist das Theaterstück „Der
Jahresplan“ zu sehen. 
Anschließend erfreut Sylvana mit weihnachtlichem
Programm. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Namen des Ortschaftsrates
Gisela Augustin
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n Veranstaltungen im 
Bürgerbegegnungszentrum

• Hausleitung: Telefon 037296 / 932311, Fax 932312
Internet: www.dasduerer.de | E-Mail: info@dasduerer.de

• Spielplatz: Mo bis So und nach Vereinbarung 14:00–19:00 Uhr
• Café „dürer“, Telefon 037296 / 932319

Montag bis Sonntag, 14:00 bis 19:00 Uhr
• Verein groß & klein e.V., Telefon 037296 / 932321

Montag bis Freitag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Wochenende nach Vereinbarung

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg
Telefon 037296 / 932323 Di bis Do, 09:00 bis 12:00 Uhr

• Eltern-Kind Treff  mit dem Verein groß & klein
jeden  Do ab 09.30 Uhr

• Schachclub Stollberg jeden Mi, ab 17:00 Uhr
• Kinderschachclub Mi, 05.12.& 19.12. ab 17:00 Uhr
• Spielenachmittag Di, 18.12., 14:00 Uhr
• Musikkreis Di, 04.12., 14:00 Uhr
• Blutspende HAEMA Mi, 12.12., 14 bis 19 Uhr
• Stricklieseln Di, 11.12., 14:00 Uhr
• SHG Parkinson letzter Di im Monat, 14:00 Uhr
• Aquarellmaler Fr, 14.12., 17:00 Uhr

Unser Haus bleibt vom
24. bis 26. Dezember 2018 und

vom 31. Dezember 2018 bis 1. Januar 2019
geschlossen.
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In der Woche vom 22.10. bis 26.10.2018 fand unsere Gruselwoche
statt. Es wurden Gespenster und Lampions gebastelt, Gruselbowle
zubereitet und das ganze Haus gespenstig dekoriert. Es zogen
Gespenster, Spinnen, Spinnweben und Kürbisse in unsere Grusel-
burg Reburgia ein. Den Abschluss unserer Woche bildete ein
gemeinsames Hexen- und Gespensterfest. Die Kinder konnten mit
ihren Eltern viele verschiedene Stationen (z.B.: in der Kita: Fühlki-
sten, Spinnenrennen, Bastelstraße, Monsterdosen schießen,
Gespenster schießen, Gruselmemorie, Gummiwürmerwettessen…,
in der Krippe: Gespensterkegeln, Spielsachen aus Spinnnetz befrei-

n Hexen- und Gespensterfest en, Bällebad und Gespensterhandabdruck…) durchlaufen. Am
Ende gab s für die tapferen Geisterbezwinger ein Gruseldiplom mit
ihrem Namen und einen Gespensterlolli. Für s leibliche Wohl war
durch ein leckeres Gruselbuffet gesorgt. 17:15 Uhr fand dann unser
Lampionumzug durch das Dürergebiet statt. 

Wir möchten uns ganz herzlich für die tolle Unterstützung bei unse-
ren Eltern, unserer Praktikantin Cynthia, Getränkeshop Kellermann,
Bauer Nobis (Ndw.) und Großhandel Selgros Cash & Carry (Chem-
nitz) bedanken.

Das Team der Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“

n „Geisterjäger auf eisiger Spur“ in der Bibliothek

In den Herbstferien waren die Kinder der Horte Beutha und Nieder-
dorf, gemeinsam mit den 
„Geisterjägern auf eisiger Spur“, in der Stadtbibliothek unterwegs.
Frau Müller vom Kinder- und Jugendfilmdienst aus Bad Schlema,
sorgte wieder einmal für einen erlebnisreichen Ferienvormittag mit
Kino-Feeling.
Dabei war leichte Grusel- und Gänsehaut bei den Kindern garan-
tiert.
Bei einem zu bestehenden Mut-Test waren nicht nur die Jungs ganz
groß, auch die Mädchen hatten keine Angst vor geheimnisvollen
Überraschungsboxen und erfühlten tapfer so manche unheimliche
Sache darin.
Am Ende wurden alle Kinder mit einer kleinen „Mut-Nascherei“
belohnt, und so freuen sich schon alle auf den nächsten Besuch in
der Bibliothek, der auf jeden Fall bald wie der geplant ist.

Anke Grundeis

Was lieb’ so sehr ich am Advent…
viel Freude ohnegleichen:

Die Kerze, die leis’ niederbrennt

die Lebkuchen, die weichen

des Räuchermännchens Weihrauchduft

der liegt in meiner Stube Luft

dazu der Klang der Weihnachtslieder

ich übe sie nun täglich wieder.

Ja, wenn es noch ein bisschen schneit

erhöht das die Gemütlichkeit

die Unrast werfe ich hinaus

die streift dann grollend um mein Haus.

Und willst du mit mir glücklich sein

koch’ ich dir Tee und lad’ dich ein.

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Traditionen aufrecht zu erhalten ist, die Quintessens für eine gute
Partnerschaft zwischen der Partnerfeuerwehr Tamási und der Frei-
willigen Feuerwehr Stollberg. So folgten einige Mitglieder der Stoll-
berger Wehr einer Einladung der Partnerfeuerwehr. Am Donnerstag,
dem 06.10.2018, 09:00Uhr, startete unsere Fahrt ins ungarische
Tamási. Mit freundlichen Blicken und offen Armen wurden wir nach
einer 10-stündigen Autofahrt bei unserer ungarischen Partnerfeuer-
wehr herzlich empfangen. Es war ein sehr schönes Wiedersehen für
alle Beteiligten. Nach der Begrüßung gab es ein Abendessen und
einen kleinen Umtrunk, danach bezogen wir unser Nachtquartier im
„Deutschen Haus“.

Wir durften ein tolles Wochenende zusammen mit den Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Wurzen bei unserer Partnerfeuerwehr in
Tamási verbringen. Nach einem reichhaltigen Frühstück besuchten
wir am Freitag, dem 07.10.2018 zusammen mit der Partnerfeuer-
wehr Tamási und der Freiwilligen Feuerwehr Wurzen das ungarische
Kernkraftwerk in Paks, was für uns alle eine informative Bildungsrei-
se war. Im Kernkraftwerk wurden wir sehr gut verpflegt und beka-
men Informationsmaterial und Gastgeschenke. Vielen Dank an die
Betreiber des Kernkraftwerkes Paks für die informative Führung
durch ihre Anlage und die gute Bewirtung.
Am Abend fand ein Festempfang im Feuerwehrgerätehaus der
Feuerwehr Tamási statt. Der Festempfang wurde sogar durch Fern-
sehen und Radio Tamási aufgezeichnet.

Die Festreden zum Empfang wurden gehalten vom:
– Bürgermeister Ferenc Porga – Stadt Tamási 
– Oberbürgermeister Jörg Röglin – Stadt Wurzen
– Stadtwehrleiter Michel Uischner – Feuerwehr Wurzen
– Chef der Katastrophenschutzbehörde Jenő Szabo
– Wehrleiter „Balázs Dubóczki“ –  Feuerwehr Tamási
– Löschmeister Kai Müller – Freiwilligen Feuerwehr Stollberg
Die Begrüßung und Übersetzung der Festreden erfolgte durch Kata-
lin Illés, Vereinsvorsitzende der Feuerwehr Tamási sowie durch Frau
Dia Martinka.
Im Anschluss wurden Gastgeschenke der Partnerfeuerwehren
ausgetauscht. Bei leckerem Essen wurden so manche Fachgesprä-
che in einer geselligen Runde geführt. Es war ein sehr schönes Fest,
was die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Tamási
ausgerichtet haben.
Am Samstagvormittag besuchten die Kameradinnen und Kamera-
den der Partnerfeuerwehren das Thermalbad sowie einen Naturpark
in Tamási. Nach dem Mittagessen wurde neue Ausrüstungstechnik
durch die Feuerwehr Tamási ausprobiert, welche die Partnerfeuer-
wehr Wurzen als Gastgeschenk übergeben hatte. Nachmittags fand

n Eine Partnerschaft auf Lebenszeit!

im Ortszentrum von Tamási das Tungi-Festival (Kochfestival) statt,
welches ein sehr schönes Kulturprogramm beinhaltete. Am Abend
gab es durch den Kulturverein „Deutsche Minderheit“ einen
Empfang im Kulturhaus in Tamási, dabei bekamen die Kameradin-
nen und Kameraden ein sehr schönes Kochbuch für die Schwäbi-
sche Küche geschenkt. Nach dem guten Essen aus der schwäbi-
schen Küche konnte man bei einem Glas Wein den Blasmusikanten
lauschen, welche extra für Uns aufgespielt haben. Anschließend
ging es wieder zurück ins Feuerwehrgerätehaus, wo der Abend
ausklang.

Am Sonntag sagten wir „Auf Wiedersehen“ und ein Gruppenfoto
wurde aufgenommen, welches an diese sehr schöne Zeit erinnert.
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Dann verabschiedeten wir uns von den Kameraden aus Wurzen und
von den Kameradinnen und Kameraden der Partnerfeuerwehr
Tamási. Zum Glück ist es nur ein Abschied auf Zeit, denn wir erwar-
ten die Kameradinnen und Kameraden aus Tamási zum Gegenbe-
such im Dezember 2018 zum Stollberger Weihnachtsmarkt. 
Am späten Sonntagabend kamen die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Stollberg nach der Rückfahrt wohl-
behalten im Gerätehaus Stollberg an. Im Gepäck mit vielen Gastge-
schenken und eine schöne Erinnerung an eine wunderschöne Zeit.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Stoll-
berg möchten sich bei den Kameradinnen und Kameraden der Part-
nerfeuerwehr Tamási sowie bei der Stadt Tamási für das schöne
Wochenende und die tolle Gastfreundlichkeit, die wir erfahren durf-
ten, recht herzlich bedanken. Danke für die sehr gute Verpflegung
und Unterbringung während unseres Aufenthaltes bei Euch.
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere Dolmetscherin Katalin Illés

von der Feuerwehr Tamási: Du hast mit Deinem Übersetzungsver-
mögen sämtliche Sprachbarrieren stets abgebaut und somit für eine
reibungslose Verständigung der Partnerfeuerwehren beigetragen.
Vielen, vielen Dank !
Ein Dankeschön geht an die Freiwillige Feuerwehr Wurzen für die
schöne, gemeinsame Zeit, Danke für Eure Freundschaft und auf ein
Wiedersehen, wenn´s mal wieder klappt!

Zum guten Schluss bleibt mir nur zu sagen: die Feuerwehrgemein-
schaft ist ein wunderbares Geschenk, welches wohl behütet, gelebt
und gefördert werden muss! Danke an alle Beteiligten, die für den
reibungslosen Ablauf des Treffens der Partnerfeuerwehren Tamási-
Stollberg-Wurzen gesorgt haben.

Bericht und Fotos von Kai Müller, FF-Stollberg
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Diese drei Linolschnitte, die Dieter Böttger
in den Jahren 2006, 2007, 2008 fertigte,
sollen Ihre Neugier auf die aktuelle Ausstel-
lung in unserer Bibliothek wecken. Die
ausgewählten Motive – der Turm der St.
Jakobi Kirche, die Marienkirche und das
Carl-von-Bach Gymnasium … vereint unter
einem Schwibbogen mit den typischen
erzgebirgischen Figuren Bergmann, Engel
und Kurrendesänger – verraten schon ein
wenig über den Charakter der Ausstellung.
Dieter Böttger lädt uns zu einem Blick auf
unsere Heimat, deren landschaftliche
Schönheiten, ihre Gebäude und Traditionen
ein.
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten
der Bibliothek besichtigt werden:
Montag          10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Dienstag        12 bis 18 Uhr
Donnerstag    12 bis 18 Uhr
Freitag            10 bis 12 Uhr
Samstag        09 bis 12 Uhr

n Weihnachtsmotive von Dieter Böttger (Lugau) ab 1. Dezember 2018 in der Stollberger Stadtbibliothek

Blaues Kreuz in Deutschland
Suchtberatungsstelle
Herrenstraße 25 | 09366 Stollberg

BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung                      
für Alkoholkranke und Suchtgefährdete 
sowie deren Angehörige und Freunde

Veranstaltungsplan für die Gruppe STOLLBERG 
1. Halbjahr 2019 
---------------------------------------------------------------------
STOLLBERG  Jeden 2. Dienstag   19.00 Uhr und jeden letzten            

Sonnabend im Monat, 15.00 Uhr im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Hohenecker Straße 6
07.01.   26.01.   11.02.   23.02.   11.03.   30.03.     
08.04.   27.04.   13.05.   25.05.   10.06.   29.06.                    
---------------------------------------------------------------------
Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuch ständig
möglich:
1. Frau Jenatschke:                Tel.: 037296-17916                      

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Herrenstraße 25                                                                                                    
09366 Stollberg / Tel. 037296-922603 / FAX: 03725-3436675
hat jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr Sprechzeit. 
(auch nach Vereinbarung)     

07.01. / 14.01. / 21.01. / 28.01.
04.02. / 11.02. / 18.02. / 25.02.         
04.03. / 11.03. / 18.03. / 25.03.          
01.04. / 08.04. / 15.04. / 22.04. / 29.04.   
06.05. / 13.05. / 20.05. / 27.05. 
03.06. / 10.06. / 06.12. / 24.06. 

n Sportbegeisterung in Stollberg wächst

Im Sommer 2017 formierten sich die Senioren aus Stollberg, Neukir-
chen, Chemnitz und Zwönitz zu einer Mannschaft unter dem Dach
des SKV 9Pins Stollberg mit dem Ziel, in die neue Wettkampfsaison
2017/18 zu starten. Der Mannschaftsleiter von der ehemaligen
Zwönitzer Abteilung führte nun seine neue Seniorenmannschaft, die
in der Staffel 2 der Bezirksklasse spielte, auf einen ausgezeichneten
zweiten Platz.

Vergleichskämpfe wurden organisiert. Der Zweitplatzierte in der
Staffel 1 konnte gewonnen werden. Nach dem Hin-und Rückkampf
mit dem TSV 90 Zwickau ging unsere Mannschaft aus den Begeg-
nungen erfolgreich hervor. In Elterlein wurde der sportliche Jahres-
ausklang gefeiert und die nächsten Ziele abgesteckt.
Durch weitere Neuzugänge wurde eine zweite Seniorenmannschaft
ins Leben gerufen.

Wie schon in der ersten Saison konnten wir zum Auftakt punkten.
Die Sportfreunde Beßer und Jakob waren in den ersten Turnieren
unsere Zugpferde. Im vierten setzen sich unsere Neuzugänge
Schindler (553) und Maurer (546) durch, aber auch Leiott (538) und
Kny (535) konnten sich im Heimturnier gut in Szene setzen. Damit
war der vierte Sieg im 4. Spiel markiert worden.

Werner Leiott
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Am 27.09.2018 fand in Berlin der Internationale Banzai Cup statt.
Für den Stollberger Verein gingen Tommy Kuchinke (Kumite U16
+70 kg) und Nils Fiedler (Kumite U16 - 63 kg) an den Start.
Leider ging für Nils gleich der erste Kampf verloren und er schied
durch das K.O.-System aus. Tommy konnte sich in seiner Kategorie
bis ins Halbfinale vorkämpfen, doch dort unterlag er seinem Gegner.
Nun war für ihn noch die Chance auf die Trostrunde offen. Er
sammelte nochmal all seine Kräfte und sicherte sich mit einem star-
ken Kampf den 3. Platz.

n Neuigkeiten aus dem Stollberger Karateverein

Am letzten Oktoberwochenende reisten Tommy Kuchinke, Nils
Fiedler, Dzatsrail Tausultanov (alle drei Klasse U16, nur unterschied-
liche Gewichtsklassen) sowie Jefferson Bunoff (U10) vom Karate-
verein Bushido Stollberg nach Ilsenburg zur internationalen Harz-
meisterschaft. Durch die vergangenen Jahre war bekannt, dass es
ein gut besetztes und sehr starkes internationales Turnier ist. Dies
galt auch in diesem Jahr. Doch unsere Kämpfer schrecken nicht
zurück und gaben ihr Bestes. Tommy startete in seiner Gewichts-
klasse souverän durch und konnte sich Kampf für Kampf mit
großem Kampf- und Siegeswillen bis ins Finale durchsetzen und bot
zudem einen hoch spannenden Finalkampf, in welchem er mit 0:6
zurück lag und innerhalb einer Minute mit starken Faust- und
Fußtechniken auf 11:7 aufholte und mit Stolz den Siegespokal in
den Händen halten konnte. Nachgezogen hat er im Anschluss in der
offenen Gewichtsklasse (Alkategorie) mit ebenso starken Siegen
und sicherte sich ein zweites Mal Gold. Im Anschluss ging Nils in
seiner Klasse auf die Tatami und konnte ebenso spannende Kämpfe
und eindeutige Siege erlangen wie sein Teamkollege. Nicht nur
saubere Techniken zeichneten ihn hier aus, ihm gelang ein Fußfeger
an seinem Gegner, welcher dann zu Boden ging und setzte eine
weitere Fausttechnik an und konnte eine hochverdiente 3 Punkte-
Wertung auf sein Konto verbuchen und holte sich den 1. Platz. Eine
weitere Gewichtsklasse tiefer konnte nach kurzer Wettkampfpause
Dzatsrail das Erlernte der letzten Wochen unter Beweis stellen. Dies
gelang ihm auch und er konnte sich am Ende über Bronze freuen
und setzte sich für die kommenden Trainingseinheiten und Wett-
kämpfe weitere Ziele. Anschließend war der kleinste Stollberger an
der Reihe. Jefferson hat einen sehr großen Kampfgeist und genau
diesen bewies er in einem sehr großen und starken Starterfeld. Egal
ob er zurück lag und stets aufholte, er eine zu hart geschlagene
Technik verkraften oder mit viel größeren Gegnern es aufnehmen
musste, er siegte bis hin zum Poolfinale, welches den Einzug in das
Finale bedeutete. Leider verlor er diesen wichtigen Kampf. Doch er
ließ sich nicht unterkriegen und setzte all seine Kraft in der Trostrun-
de um und gewann souverän und holte sich einen hochverdienten 3.
Platz. Abgerundet wurde dieses Turnier durch das Team mit Nils,
Tommy und einem Kämpfer aus einem befreundeten Verein mit
einem weiteren goldenem Podestplatz, den Jungs gelang es auch
hier, nochmal alle Kämpfe nur für sich zu entscheiden. Die Betreuer
Isabel und Matthias sowie Trainer Thomas Richter sind zufrieden
und stolz zugleich über diese mehr als nur tollen Leistungen.

n Wir suchen dich als 

ehrenamtliche
FamilienbegleiterIn für Familien
mit lebensverkürzt erkrankten
Kindern und Jugendlichen 

Das Ehrenamt bringt 
Freude 
sinnvolle Aufgabe 
neue soziale Kontakte 
Nutzung persönlicher Kompetenzen 
Selbsterfahrung 
Fortbildungen 

Wer wir sind 
Wir als ambulanter Kinderhospizdienst unterstützen Familien
mit lebensverkürzt erkrankten Kindern und Jugendlichen aus
Chemnitz und Umgebung. Um Familien in ihrer schwierigen
Lebenssituation begleiten zu können, bedarf es Begleitern, die
bereit sind, ihre Erfahrungen und ihre Zeit einzubringen. Für
dieses an spruchsvolle Ehrenamt bieten wir einen umfangrei-
chen Befähigungskurs als ehrenamtlicher Familienbegleiter
an, um danach die Familien im Leben, im Sterben und der
Trauer begleiten zu können. 
Ein neuer Kurs beginnt ab Mitte Januar 2019 in Chemnitz. 

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf 
Gibt es für alle Interessierten hier: 
Ambulanter Kinderhospizdienst „Schmetterling“ 
Rudolf-Krahl-Straße 30, 09116 Chemnitz 
Ansprechpartnerin: Frau Bayer
Tel.: 0371/24355764 oder kinderhospiz@ekk-chemnitz.de 
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n Unsere Angebote und Veranstaltungen

Die Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes Annaberg-Stollberg e.V. ist ein Ort der Begegnung für
Menschen mit und ohne Behinderung. Jeder ist herzlich willkom-
men. Wir möchten Raum für Gespräche und Erfahrungsaustausch
geben. Wir haben für die Anliegen unserer Besucher immer ein offe-
nes Ohr, bieten Unterstützung an oder vermitteln Ihnen gerne ein
Gespräch mit einem unserer Berater oder Beraterinnen der benach-
barten Beratungsstellen.
Sie sind herzlich eingeladen sich an unseren abwechslungsreichen
Angeboten zu beteiligen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle Stollberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Annaberg e.V. 

Veranstaltungsort: Herrenstraße 25, Stollberg, Untergeschoss

Highlight des Monats: Weihnachtsfeier
5. Dezember 2018,14.00 Uhr
Wir treffen uns zu einer Besichtigung an der Jakobikirche Stoll-
berg. Im Anschluss gehen wir ins Lutherhaus, um Kaffee, Tee
und Stollen zu genießen. Anmeldung erbeten.

2. Highlight des Monats: Weihnachtsfeier für Kinder
6. Dezember 2018, 14.30 Uhr
Wir feiern mit Keksen, Lebkuchen und
Stollen. Es erwarten euch Spiele und
vielleicht besucht uns auch der Weihnachtsmann.
Anmeldung erbeten.

n Stellenangebote 

• Gesundheits- und Krankenpfleger für den OP-Saal bzw.
Operationstechnischer Assistent (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Lagermitarbeiter (m/w) als Quereinsteiger
Arbeitsort: Stollberg 

• Facharzt für Unfallchirurgie/Orthopädie (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Facharzt für Gefäßchirurgie (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Mitarbeiter Reinigung (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Rettungsassistent (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Facharzt für Anästhesiologie (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• MVZ-Praxis: Facharzt für HNO (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Facharzt für Viszeralchirurgie (m/w)
Arbeitsort: Stollberg 

• Marketingmitarbeiter m/w
Arbeitsort: Zwickauer Straße 30b, 09366 Stollberg

• Aushilfe auf 450-Euro-Basis (m/w) im Logistikbereich
Arbeitsort: Stollberg 

• Staplerfahrer (m/w) in Vollzeit
Arbeitsort: Stollberg 

FACHKRÄFTEPORTAL ERZGEBIRGE
c/o Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: +49 (0)3733 145-0
Fax: +49 (0)3733 145-145
E-Mail: support@fachkraefte-erzgebirge.de

n Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

• 27.11.2018, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 27.11.2018, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 29.11.2018, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 29.11.2018, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 10.12.2018, 09:00 Uhr, Kommunikation mit Eltern in besonderen

Problemlagen, Stollberg, MPZ
• 07.01.2019, 17:15 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 07.01.2019, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 08.01.2019, 18:00 Uhr, Englisch – 27. Semester (Niveau B2/C1),

Stollberg, Gymnasium
• 08.01.2019, 18:30 Uhr, Stabilisierung und Mobilisierung der

Wirbelsäule und Gelenke – Aufbaukurs, Stollberg, MPZ
• 08.01.2019, 08:30 Uhr, Computerkurs für Anfänger, MPZ, Com -

puterraum
MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf
dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detaillier-
te Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591 1663
und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.
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Telefonseelsorge:
0800 1110111 oder 0800 1110222
Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr.

Unfall, Brand, Rettungsdienst,
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Verkehrsunfall, Überfall usw.  . . . . . . . . .110
Polizeirevier Stollberg  . . . . . . . . . . . . . .900

Störungsmeldungen für Stollberg
Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 005
Gas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 006
Fernwärme  . . . . . . . . . . . . .0800 2 666 166
Trinkwasser  . . . . . . . . . . . . .03763 405405
Abwasser  . . . . . . . . . . . . . . .0172 3578636

Störungsmeldungen für Niederdorf
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . 0800 111148920
Trinkwasser  . . . . . . . . . . . . . 03763 405405
Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH
Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefon-
nummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.

NOTRUFTAFEL

Polizeidirektion
Chemnitz-Erzgebirge

Fachdienst Prävention –
Regionalteam

Lessingstraße 15, 08280 Aue
(Polizeirevier)

n Präventionsangebot:
Durch das Regionalteam werden
verschiedene Präventionsveranstal-
tungen angeboten und durchgeführt.

n Das Präventionsspektrum
umfasst:
Maßnahmen der Verkehrs-, Drogen-
und Gewaltprävention für Grund-,
Mittelschulen, Gymnasien und För -
der schulen sowie für öffentliche
Einrichtungen.
Die angebotenen Maßnahmen der
Prävention sind kostenfrei.
Ansprechpartner ist Herr Wandke,
erreichbar unter Telefon
03771 12-2479, Fax: 03771 12-2475

n Rat zum Thema „Sicher wohnen“
bietet Ihnen
Die Polizeiliche Beratungsstelle der
Polizeidirektion in 09111 Chemnitz,
Brückenstraße 12, 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis
11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Telefon: 0371 3872822,
Fax: 0371 3872808

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

am Freitag, dem 14.12.2018
von 13:00 bis 18:30 Uhr
im DRK – Kreisverband Stollberg, Chemnitzer Straße 21
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n Ansprechpartner:  
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
Öffentlichkeitsarbeit Christian Grimm
Jahnsdorfer Str. 7, 09366 Stollberg
Tel.: 037296/ 53 -113, c.grimm@kkh-stl.de  
www.kkh-stl.de  

n Moderne Endoprothetik und bewegte Patienten

Mit rund 220.000 Eingriffen gehörte die Implantation einer Hüft-
Endoprothese zu den zehn häufigsten Operationen im Jahr 2016.
Die Veranstaltung „ENDOPROTHETIK“ für Betroffene und Interes-
sierte zeigte die modernen Möglichkeiten des Gelenkersatzes im
Kreiskrankenhaus Stollberg auf und traf wieder auf große Resonanz. 
Wenn alle konservativen Maßnahmen wie Physiotherapie und
Schmerzmedikation ausgeschöpft sind und der Alltag des Patienten
erheblich eingeschränkt ist, dann hilft oft nur noch eine OP. Aber
nicht nur das Team im OP-Saal, das Team auf Station oder das Team
der Physiotherapie sind bei einem Gelenkersatz gefordert. Zu
mindestens 50 % hängt es vom Patienten selbst ab, ob das Ergeb-
nis ein Erfolg wird. Immerhin ist ein künstliches Gelenk in einen
Körper einbracht worden, der ca. 60, 70 oder 80 Jahre nur sein eige-
nes Gelenk „kannte“. Muskeln, Sehnen und Prothese müssen sich
erst einspielen. 
Daher erfolgt in Stollberg schon am ersten Tag nach der Operatio-
nen die Mobilisation der Patienten durch die Physiotherapie.
Patienten fühlen sich oft unsicher, wenn es dann kurz nach dem
Eingriff heißt „aufstehen und loslaufen“. Unter Anleitung trainiert
werden zum Beispiel das Laufen mit Gehstützen oder das Treppen-
steigen. 

Im Gespräch: Familie Claus, Frau Ehlert und Chefarzt Dr. Hubel im
Nachgang der Veranstaltung. (v. l. n. r.) 

Angst vor Schmerzen muss niemand haben. Eine gute Schmerzthe-
rapie hilft sowohl dem Patienten als auch den Ärzten. Je weniger
Schmerzen der Patient hat, desto besser verläuft der Heilungspro-
zess und umso schneller sind die Patienten wieder fit und mobil. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen: W aren Patienten früher
nach einer Gelenkoperation im Schnitt drei Wochen im Kranken-
haus, können sie heute oft schon nach wenigen Tagen nach Hause
bzw. zur Reha. 
Die Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie am Kreiskrankenhaus
Stollberg beschäftigt sich seit über 20 Jahren intensiv mit der
Implantation von Endoprothesen nebst deren Wechseloperationen. 
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Zum 7. Mal sind wir – André Leitl (19) und
Harald Leitl (61) – aufgebrochen, um in
schwer zugänglichen Gebieten Afrikas
(Malawi) den Zugang zu frischem Trinkwas-
ser für die notleidende Bevölkerung zu
schaffen. Die Reise begann wie immer mit
Schwierigkeiten im Flugverkehr und den
zahlreichen Kontrollen der Sicherheitskräfte
– eine Tiefbrunnenpumpe, die aussieht wie
eine Langgranate, und viele Elektro-Teile im
Koffer sprechen für sich. Wir wurden an
jeder Zoll- und Sicherheitsschleuse extra
behandelt und am Zielpunkt „Projekt
Ubwenzi“ der Liebenzeller Mission in Mala-
wi befanden sich dann beim Öffnen der
Koffer die Kontrollzettel des Zolls.
Unsere Aufgabe, die wir uns gestellt hatten,
war eine Überprüfung der Solarstromanlage
des Containers von 2013 und bei den 2 Tief-
brunnen-Pumpen im entlegenen Gebiet die
Anschlussvorbereitungen für die elektri-
schen Pumpsysteme herzustellen. Genau
zum Zeitpunkt unseres Aufenthaltes wurden
2 Bohrungen durchgeführt, jede Bohrung
sollte 100 Meter Tiefe betragen und kostet
rund 9.000 Euro, die von der Mission in
Auftrag gegeben wurden. Mit einem neu
angeschafften Bohrgerät aus Malawi,
begann die beauftragte Firma weit draußen
die 1. Bohrung. Alle Dorfbewohner warteten
gespannt auf das Ergebnis, um endlich

nicht mehr 8 bis10 km das Wasser heran zu
tragen, das aus dem trocken Fluss geholt
wurde, wo Löcher bis 2 Meter Tiefe gekratzt
werden, um noch Sickerwasser zu finden.
Eine Hitze bis 43 Grad im Schatten übertraf
alles, was wir bereits erlebten. Jeder Baum,
der noch steht, spendet wertvollen Schat-
ten, in dem dann die Temperaturen 10 Grad
weniger sind. Leider wird alles abgeholzt,
weil die Menschen Wasser abkochen und
Ziegel brennen. 
Nach dem der Bohrer die letzte Bohrstange
in den Boden getrieben hatte, kam immer
nur Staub und trockener Felsenstaub aus
der Bohrung. An diesem Punkt hatte die
Bohrfirma ihr Soll erfüllt und wollte die
Bohrung abbrechen bzw. beenden. Als ich
die enttäuschten Gesichter der Menschen
sah, entschloss ich mich, dem Bohrmeister
einen Deal anzubieten, bevor er begann, die
Maschine rückwärts laufen zu lassen. Ich
bot ihm 500 Euro (sofort auf die Hand), um
die Bohrung bis 120 m weiter zu führen.
Johannes Urschitz – der Missionar mit der
einheimischen Sprache – überbrachte dem
Besitzer der Bohrfirma meinen Deal. Es
dauerte etwas, aber er willigte ein und bohr-
te weiter, die letzten 7 Stück 3-Meter-Rohre
anzusetzen und in den Felsen zu treiben.
Jetzt war es wie in der Lotterie und mit der
6er Bohrstange bei 117 Meter kam endlich

Wasser aus dem Bohrloch. Die Freude war
groß und die Gesichtszüge der Zuschauer
erhellten sich. Es ist zwar nicht so sehr viel
Wasser, aber es reicht, dieses Dorf und die
Umgebung zu versorgen. Bei der 2.
Bohrung in der Nähe des Projektes kam bei
90 Meter ausreichend Wasser. Eine Pumpe
hatten wir bereits 2016 mitgebracht und
diesmal eine weitere, teure Pumpe, so dass
alles in lang anhaltender Qualität, die wert-
volle Arbeit verrichtet, damit viele Menschen
Zugang zu frischem Wasser haben. 
Diese Spezialpumpen werden von der GC
Gruppe in München gespendet, die das
Projekt seit Jahren unterstützen wofür ich
mich herzlich bedanken möchte. Auch hier
in Hohenstein und Oberlungwitz gibt es
viele Unterstützer für das „Projekt Ubwen-
zi“, wo jetzt sogar bis zur 8 Klasse Unterricht
stattfinden kann, dank der Spenden auch
einzelner Bürger. Danke an das Missionars-
ehepaar Urschitz, denn das sind die Helden
vor Ort, die mit den Menschen seit vielen
Jahren zusammen leben. Andre und ich, wir
sind froh wieder zu Hause zu sein und neue
Kräfte zu sammeln – bis zum nächsten Jahr. 
Wer das Projekt unterstützen möchte:
für die Arbeit Urschitz Malawi:
Liebenzeller Mission | Sparkasse Pforzsheim
Calw, IBAN:  DE 27 666 500 850 003 300 234 
BIC: PZHSDE66

VWL Umweltcentrum für Haustechnik GmbH, August-Bebel-Straße,  09366 Gablenz

n Bericht von Harald Leitl über die Aufbauhilfe in Malawi – Brunnenbau vom 7. bis 17. Oktober 2018
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Bereits zum 27. Mal lud die Stadt Stollberg
am Donnerstag, dem 25. Oktober 2018 zum
Babytreffen in den Kulturbahnhof ein. Insge-
samt 40 Neugeborene erblickten in der
ersten Hälfte des Jahres 2018 in der Stadt
Stollberg und den dazugehörigen Ortsteilen
das Licht der Welt: Es sind 21 Mäd chen und
19 Jungen. Traditionell wurden die Spröss-
linge von unserem Oberbürgermeister,
Herrn Marcel Schmidt, persönlich begrüßt
und erhielten ein Schmusetuch mit dem
Stollberger Wappen, eine Zaubermaltafel
sowie einen Gutschein für die Stadtbiblio-
thek. Musikalisch umrahmt wurde der
Nachmittag von einem Schüler der Kreis-
musikschule Erzgebirgskreis am Standort
Stollberg. Tim Teichmann spielte am E-
Piano ein breit gefächertes Repertoire. Im
Anschluss nutzten die Mamas und Papas
bei Kaffee und Kuchen die Möglichkeit, mit
anderen Eltern ins Gespräch zu kommen
und Erfahrungen auszutauschen. Der Verein

n 27. Babytreffen: Oberbürgermeister begrüßt Stollberger Sprösslinge

„groß & klein“ e.V. Stollberg präsentierte sich durch die Leiterin, Frau Heike Ulbricht, und
stellte in diesem Rahmen interessante Angebote von der Krabbelgruppe (ab 6 Monate) bis
hin zum Zwergenturnen (ab 1 Jahr) vor.

120 Jahre alt wurde die Niederwürschnitzer Schule in diesem
Jahr und das wurde kräftig eine Woche lang gefeiert.

Mit einem Kinderfest begann die Festwoche. Da hüpfte ein Spinnen-
mann, die Eisprinzessin oder ein Schmetterling über den Schulhof.
Beim Kinderschminken war eben großer Andrang, wie auch beim
Flohmarkt, Kleben von Glitzertatoos sowie beim Sackhüpfen, Büch-
senwerfen, Glücksrad. Regelrecht in „Beschlag“ nahmen die Kinder
das drei Monate alte Feuerwehrfahrzeug von der Gemeinde, ein
sogenanntes Löschgruppenfahrzeug LF10. Musikalische Auffüh-
rungen von Grund- und Oberschülern schmückten das Fest aus.
Natürlich wurde auch geknuspert, geknabbert und geschleckert,
was das Zeug hielt, denn Popcorn, Crêpes, Waffeln und Roster
gingen weg „wie warme Semmeln“. 
Ein Hingucker war eine Wandtafel, an der sich ehemalige Schüler
der SIS verewigen konnten. Ein Besuchermagnet war auch die
einwöchige Ausstellung mit Utensilien vergangener Zeiten.
Der Tag 2 war auch mit großer Erwartung und Freude erfüllt, denn
der Namensgeber der Schule Prof. Dr. Dr. Carl Hahn der Geschäfts-
führer der SIS-Schulen, Rüdiger School, und kamen nach Nieder-
würschnitz und nahmen an einer Podiumsdiskussion in der neu
eingerichteten Aula teil, sowie auch ehemalige Schüler. Interessiert
folgten die Gäste der Diskussion zu dem Thema „Schule im Wandel
der Zeit“.

n 120 Jahre Niederwürschnitzer Schule

Ein großes, freudiges Wiedersehen gab es am Donnerstag, denn
viele Ehemalige besuchten „ihre“ einstige Schule. Die Aula war fast
voll, man sah sich das Theaterstück der Klasse 7 an, das historische
Ereignisse mit lustigen Episoden darstellte. Danach besichtigten die
über 100 Gäste die Schule. Dabei kamen viele Erinnerungen hoch.
„Hier in der Aula schrieben wir unsere Prüfungen und dem Musikleh-
rer legten wir unsere Brotbüchsen ins Klavier, damit er nicht so spie-
len konnte“, erzählten einige Frauen mit 70er Jahrgang. Eine Frau
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wurde 1945 eingeschult. Sie weiß noch: „Zum Schulanfang haben
wir Zucker, Brot und eine selbstgebastelte Zuckertüte von der Schu-
le bekommen.“ In Erinnerung blieb auch das gegründete Musiken-
semble, welches z. B. nach Moskau und Bulgarien reiste sowie
DDR-Meister war. „Wenn der Musiklehrer, Harry Baumann, keine
Lust auf Mathe hatte, dann holte er das Akkordeon. Das war so
schön!“, wusste noch eine ehemalige Schülerin. Genauso war
bekannt, dass Neulehrer sie unterrichteten, kurz zuvor sich das
Wissen aneigneten und weitergaben. Manche hatten sogar alte
Klassenfotos von damals mit und staunten darüber. Auch Fotos
vom Handarbeitsunterricht (Friseurumhang und gehäkelte Taschen)
wurden gezeigt.

So verließen viele Gäste mit einer selbstgebastelten Blume in der
Hand, überreicht von Oberschülern, glücklich die Schule und gingen
wieder nach Hause.

n 11.11. 11 Uhr 11!!!
Ja, auch wenn das Wetter es immer noch viel zu gut mit uns meinte,
ließen wir uns Narren nicht aufhalten, denn zu lange mussten wir auf
den Beginn der 5. Jahreszeit warten. Nun war es endlich soweit und
die Stollberger Narren zogen traditionell pünktlich 11:11 Uhr vor das
Rathaus, um den Schlüssel vom Oberbürgermeister zu fordern. Er
wiederum war offensichtlich aufgrund des derzeitigen Wirrwarrs in
der allgemeinen Politik überhaupt nicht so auf Gegenwehr einge-
stellt und so kam es wieder zu einer friedlichen Übernahme der
Macht im Rathaus. Zirka 90 Stollbergerinnen und Stollberger ließen
sich auch dieses Jahr das einzigartige Spektakel nicht entgehen
und der eine oder andere hat vielleicht gedacht, was soll der arme
OB auch ausrichten – allein gegen eine Übermacht von 40 Närrinnen
und Narren?
Wie dem auch sei, zum würdigen Abschluss stimmten alle in die
Hymne der Karnevalisten ein und anschließend zogen die neuen
Regenten ins Rathaus ein.
Dort haben sie auch noch eine Menge zu tun, denn schon am
06.03.2019 müssen wir den Schlüssel vom Rathaus wieder abge-
ben. Aber bis dahin heißt es erst einmal:
„exklusiv bei uns zu seh’n, der CVS auf dem Walk of Fame“.
Für alle, die unseren Narrenball am 17.11.2018 verpasst haben,
werden wir in der nächsten Ausgabe einen kleinen Rückblick geben.

Außerdem haben natürlich alle noch die Chance uns auf dem „Walk
of Fame“ zu begleiten. Entweder am 28.02.2019 zum Weiberfa-
sching oder am 02.03.2019 zum Fasching für ALLE. Beide Veran-
staltungen finden 20:00 Uhr im Lindensaal in Mitteldorf statt.
Wir freuen uns auf Euch und bestimmt werden es wieder super
Veranstaltungen mit vielen Gästen aus Hollywood und natürlich mit
uns, denn wir haben ihn schon lange verdient – unseren Stern auf
dem „Walk of Fame“. Seid mit dabei wenn es wieder heißt
Stoll-per-berg Helau, Eure CVS e. V.,
Fotos: CVS
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n Die Ausstellung „UPCYCLING“

Nach der Eröffnung mit einer kleinen Vernissage im Kultur-
bahnhof ist die Ausstellung jeweils Di/Do von 14:00 bis 17:30
Uhr bis Mitte Januar zu besichtigen.
Über 50 Kulturinteressierte und Gäste kamen zur Erstbesichti-
gung am 19.10.2018 und folgten den Intuitionen des Künstlers
und seinen Erklärungen zu den vorgestellten Werken.

Auf Einladung vom Oberbürgermeister der Stadt Stollberg,
Marcel Schmidt, war der Kulturbahnhof zum jährlichen Arbeits-
treffen der Vereine aus Stollberg und den Ortsteilen gut gefüllt.
60 Teilnehmer aus den aktuell 86 registrierten Vereinen konnten
zu aktuellen Problemen bzw. dem Unterstützungsbedarf ihren
Standpunkt darlegen.
Unter Moderation des für die Vereine verantwortlichen
Ansprechpartners, Michael Pietzsch, wurden die Vereinsarbeit
2018 und deren Ausbaumöglichkeiten hinsichtlich Unterstüt-
zung zu internen Abläufen dargestellt. Spezielle Fragen zur
Jugendarbeit, zur Integration und dem Innenstadt-Manage-
ment konnten von den Ansprechpartnern der Stadtverwaltung
beantwortet werden.
Hierbei spielt künftig der Kulturbahnhof als Anlaufpunkt für die
Vereine eine zentrale Rolle. An festgelegten Bürozeiten jeweils
dienstags und donnerstags von 14:00 bis 17:30 Uhr können
individuelle Beratungen durchgeführt werden (weitere Termine
sind nach Vereinbarung möglich). Die Möglichkeiten der
Nutzung zur Präsentation von Vereinsartikeln, der Auslage von
Veranstaltungsinformationen sowie der Einmietung für kleine
Feierlichkeiten wurde den Vereinen vorgestellt.
Vorausblickend auf das Jahr 2019 sollen gemeinsame Projek-
te, ein Vereinstag zur Vorstellung der individuellen Freizeitmög-
lichkeiten und eine geplante „Dankeschön-Veranstaltung“ für
verdiente Vereinsmitglieder, als zentrale Vorhaben umgesetzt
werden.
Im Kulturbahnhof erhält man zusätzlich Informationen zu den
Themen Freizeit und Events, Gewerbe und Mobilität sowie
Wandern und Radeln in Stollberg. Entsprechend können die
Räumlichkeiten auch für private Veranstaltungen oder Firmen-
feiern und Seminare gemietet werden. Einblicke zum Kultur-
bahnhof und seine Räumlichkeiten erhält man unter www.stoll-
berg-erzgebirge.de unter der Rubrik Freizeit.
Kulturbahnhof Stollberg, Bahnhofstraße 2, 09366 Stollberg
Fon 037296 / 939366, Fax 037296 / 549749
Mail: M.Pietzsch@stollberg-erzgebirge.de
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n Teeni.treff / Junge Gemeinde
dienstags, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (ab Klasse 7), im Lutherhaus

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor:   dienstags,       19.00 Uhr 
                           mittwochs,      19.30 Uhr in Gablenz
Kantorei:             montags,        19.30 Uhr
Kurrende:            dienstags,       16.30 Uhr 
Oratorienchor:     mittwochs,      28.11.,05.12.,12.12.,19.30 Uhr
Flötenkreis:         donnerstags,  18.00 Uhr
Flötenchor:         Donnerstag,    06.12., 18.00 Uhr 

Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg | Fon: 037296/7070
kg.stollberg@evlks.de | Fax: 037296/70719

www.kirche-stollberg.de

Veranstaltungsorte (1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4

Niederdorf:        Gemeinderaum, Neue Straße 5
Oberdorf:          Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:            Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

So., 25.11.   9.30 Uhr      Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbe-
nen im Kirchenjahr und Abendmahl 

                    14.30 Uhr    Andacht in der Friedhofskapelle
Mi., 28.11.    15.30 Uhr    Gottesdienst im CURA-Seniorencentrum
                    15.30 Uhr    Eltern-Kind-Kreis (2)
So., 02.12.   09.30 Uhr    Familiengottesdienst zum 1. Sonntag im

Advent (1)
                    15.30 Uhr    Eröffnung der 17. Schwibbogenausstel-

lung
Mo., 03.12.  19.30 Uhr    Frauenkreis (2)
Mi., 05.12.    10.00 Uhr    Gottesdienst im Jakobi-Haus
                    19.30 Uhr    Bibelstunde in Oberdorf
Do., 06.12.   19.30 Uhr    Kirchenvorstandssitzung (2)
So., 09.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mi., 12.12.    10.00 Uhr    Gottesdienst in der „Bergresidenz“
Do., 13.12.   18.30 Uhr    Andacht im Kreiskrankenhaus
                    19.30 Uhr    Bibelstunde in Gablenz
Sa., 15.12.   19.30 Uhr    Weihnachtsoratorium von Johann S. Bach

Kantaten 1 bis 4
So., 16.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Taufe (1)
                    11.00 Uhr    Krönung des Stollberger Schwibbogen -

könig
                    18.00 Uhr    Adventskonzert mit dem Chor des Carl-

von-Bach-Gymnasiums Stollberg
Mi., 19.12.    13.00 Uhr    Seniorenkreis: Ausfahrt ab Lutherhaus

nach Annaberg (mit Anmeldung)
                    15.30 Uhr    Gottesdienst im CURA-Seniorencentrum
So., 23.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl (1)
                    09.30 Uhr    Gottesdienst in Oberdorf
Mo., 24.12.  15.30 Uhr    1. Christvesper mit Krippenspiel (1)
                    17.00 Uhr    2. Christvesper mit Krippenspiel und

Predigt (1)
Di., 25.12.    05.00 Uhr    Christmette zum 1. Christtag (1)
Mi., 26.12.    09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl zum 2.

Christtag (1)
                    09.30 Uhr    Gottesdienst mit Kindergottesdienst in

Gablenz
Mo., 31.12.  17.00 Uhr    Jahresschluss-Gottesdienst mit Abend-

mahl (1)

n Auf dem Weg der Gerechtigkeit
Brot für die Welt ruft zur 60. Aktion auf
Seit 1959 kämpft Brot für die Welt für die
Überwindung von Hunger, Armut und
Ungerechtigkeit. Gemeinsam mit Part-
nerorganisationen weltweit und getragen von so Vielen in evan-
gelischen und freikirchlichen Gemeinden in Deutschland konn-
ten wir Millionen Menschen dabei unterstützen, ihr Leben aus
eigener Kraft zu verbessern. Dabei zählt für Brot für die Welt jede
und jeder Einzelne und die Verheißung, dass alle „das Leben und
volle Genüge“ haben sollen (Johannes 10.10). 
Helfen Sie helfen: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 500 500, BIC: GENODED1KDB

n 17. Schwibbogenausstellung 
Sonntag, 1. Advent, 02.12., bis 3. Advent, 16.12.2018 
Eröffnung: 1. Advent: 15.30 Uhr;
montags bis freitags: 14 – 19 Uhr;  
Samstag, 08.12.: 13 – 19 Uhr; 
Sonntag, 2. Advent: 13 – 19 Uhr; 
Samstag, 15.12.: wegen Aufführung des Weihnachtsoratoriums
geschlossen; Sonntag, 3. Advent: 11.00 Uhr Krönung des Stoll-
berger Schwibbogenkönigs oder -königin.
(Näheres unter www.schwibbogenkoenig.de) 

n Bläsermusik zur Advents-und Weihnachtszeit
Auch in diesem Jahr werden uns wieder die Bläser der beiden
Posaunenchöre aus Gablenz und Stollberg an den Samstagen
vor dem 1., 2., 3. und 4. Advent, von 18.10 Uhr (nach dem
Läuten) bis 18.30 Uhr mit adventlichen Liedern und Weisen vom
Kirchturm der Jakobikirche erfreuen. 
Der Gablenzer Posaunenchor bläst am Freitag, 30.11., 19:00 Uhr
zum Anlichteln am Gerätehaus der FFW Gablenz und am 1.
Advent, 15.30 Uhr zum Pyramideanschieben auf dem Stollber-
ger Markt. Der Stollberger Posaunenchor wird am Samstag,
01.12., 16:30 Uhr beim Pyramideanschieben in Niederdorf und
am 2. Adventsonntag, 9.12., ab 13:50 Uhr in der Jakobi-Kirche
zur Schwibbogen-Ausstellung und 14:15 Uhr auf dem Stollber-
ger Weihnachtsmarkt zu hören sein.

n Weihnachtsoratorium von Johann S. Bach, Kantaten 1 – 4
Samstag, 15.12.2018, 19:30 Uhr
Das Weihnachtsoratorium in unserer Jakobikirche ist jedes Jahr
ein Höhepunkt und wird von vielen Zuhörern und Sängern mit
Begeisterung aufgenommen. So soll das Werk den Konzertbe-
suchern auch dieses Mal wieder zu Gehör gebracht werden. Die
Dresdner Solisten Gertrud Günther – Sopran, Susanne Kupfer –
Alt, Michael Schaffrath – Tenor und Friedemann Klos – Bass, das
Blechbläserensemble Lutz Hildebrand, Lößnitz, das Collegium
Instrumentale Chemnitz, Gabriele Ratzmann, Chemnitz – Orgel,
der Oratorienchor Stollberg  und die Kurrende musizieren unter
Leitung von Kantorin Sigrid Gratowski. Außerdem werden auch
in diesem Jahr wieder zwei Kinder, bzw. Heranwachsende im
Orchester mitwirken. Freuen Sie sich darauf!
Eintritt: 12 € / erm. 8 € (Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei)
gefördert durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen und
die Stadt Stollberg

n Adventskonzert
Sonntag, 16.12.2018, 18:00 Uhr
Der Gemischte Chor des Carl-von-Bach- Gymnasiums möchte
Sie herzlich am 3. Advent mit einem leuchtenden Strauß von
Advents- und Weihnachtsliedern auf Weihnachten einstimmen.
In diesem Jahr haben wir uns Gäste eingeladen: den Musikver-
ein Lichtenstein/ Sachsen e.V. unter der musikalischen Leitung
von Tobias Hahn, mit welchem wir bereits am 1. Advent in Lich-
tenstein ein gemeinsames Konzert gestalten. 
Veranstalter: Carl-von-Bach Gymnasium Stollberg
Eintritt: 8 €/erm. 5 € (Kinder und Studenten) Karten sind im
Buch und Kunst Laden C. Lindner Stollberg und im Carl-von-
Bach-Gymnasium erhältlich.
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n Veranstaltungen in der 
ev.-freik. Gemeinde Stollberg:

25.11.    16.00 Uhr   musikalischer Nachmittag im Dürer mit 
                                dem Meinersdorfer Männerchor.
01.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde
02.12.    09.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
05.12.    09.00 Uhr   Muttifrühstück
05.12.    15.00 Uhr   Frauentreff
06.12.    15.00 Uhr   Bibelstunde
07.12.    16.00 Uhr   Teeniekreis
08.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde

09.12.      9.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
12.12.      8.15 Uhr   Morgenandacht
13.12.    15.00 Uhr   Bibelstunde
15.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde

16.12.    15.00 Uhr   Gemeindeadventsfeier mit Krippenspiel
19.12.      9.00 Uhr   Muttifrühstück
20.12.    15.00 Uhr   Seniorenkreis
22.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde
23.12.    09.30 Uhr   Familien-Gottesdienst mit Kinderkrippenspiel
25.12.    09.30 Uhr   Weihnachtsgottesdienst
29.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde
30.12.    09.30 Uhr   Gottesdienst
31.12.    17.00 Uhr   Silvester-Andacht

Katholische Pfarrei „St. Marien“ Stollberg
Zwickauer Straße 2 | 09366 Stollberg
Telefon: 037296 / 87994

n Gottesdienste für den Monat Dezember 2018

Sonntag     02.12.            10:30 Uhr          Hl. Messe
Mittwoch    05.12.            09:00 Uhr          Hl. Messe
Samstag    08.12.            17:00 Uhr          Hl. Messe
Mittwoch    12.12.            09:00 Uhr          Hl. Messe
Sonntag     16.12.            10:30 Uhr          Hl. Messe
Mittwoch    19.12.            09:00 Uhr          Hl. Messe
Sonntag     23.12.            10:30 Uhr          Hl. Messe
Montag      24.12.            21:00 Uhr          Hl. Messe
Sonntag     30.12.            10:30 Uhr          Hl. Messe
Montag      31.12.            23:45 Uhr          Jahresschlussandacht

Pater Raphael Bahrs OSB

n Die Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg,
Hohenecker Straße 6 lädt zu folgenden 
Veranstaltungen herzlich ein:

Mi.    28.11.    19:30 Uhr   Frauenstunde
Fr.     30.11.    19:00 Uhr   Jugendbibelstunde
Sa.    01.12.    19:30 Uhr   Teestube
So.    02.12.    17:00 Uhr   Gemeinschaftsstunde 
                   17:00 Uhr   Sonntagsschule

Do.   06.12.   16:00 Uhr   Kindernachmittag mit dem EC-Team
                   19:00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                   19:30 Uhr   Bibelgespräch

Fr.     07.12.    19:00 Uhr   Jugendbibelstunde
So.    09.12.    10:30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 
                   10:30 Uhr   Sonntagsschule

Mo.   10.12.    19:00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Mi.    12.12.    9:00 Uhr     Mutti-Kind-Frühstück
                   14:30 Uhr   „Ein Nachmittag zum aufatmen“

Do.   13.12.    19:00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                   19:30 Uhr   Bibelgespräch

Fr.     14.12.    16:00 Uhr   Mädchentreff
                   19:00 Uhr   Jugendbibelstunde

Sa.    15.12.    10:00 Uhr   Jungschar Jungen
So.    16.12.    17:00 Uhr   Gemeinschaftsstunde 
                   17:00 Uhr   Sonntagsschule

Do.   20.12.    19:00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                   19:30 Uhr   Bibelgespräch

Fr.     21.12.    19:00 Uhr   Jugendbibelstunde
So.    23.12.    15:00 Uhr   Weihnachtsfeier für alle Generationen
Fr.     28.12.    19:00 Uhr   Jugendbibelstunde
Sa.    29.12.    15:00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
So.    30.12.    17:00 Uhr   Jahresabschlussfeier
Mo.   31.12.    17:00 Uhr   Jahresabschlussgottesdienst 
                                         St. Jakobi-Kirche
Do.   03.01.    19:00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                   19:30 Uhr   Bibelgespräch

Fr.     04.01.    19:00 Uhr   Jugendbibelstunde
Sa.    05.01.    19:30 Uhr   Teestube
So.    06.01.    17:00 Uhr   Gemeinschaftsstunde 
                   17:00 Uhr   Sonntagsschule

n Generation  55+:
Ein Nachmittag zum Aufatmen, Mi., 12.12.; 14:30 Uhr 
„Es weihnachtet sehr“

n Lebendiger Adventskalender
In der Adventszeit begegnen uns Türen aller Art. Geschmückte
Haustüren, Adventskalendertüren, Türen in Weihnachtsliedern und
dann gibt es aber auch noch die Glaubens-und Herzenstüren. Mit
einer besonderen Aktion wollen wir unsere Haustüren öffnen und Sie
herzlich einladen, um gemeinsam die Herzenstür zu öffnen und uns
auf das Kommen von Jesus Christus vorzubereiten. Welche Tür
gerade geöffnet ist, finden Sie unter http://www.lkg-stollberg.de/

n Weitere Termine und eventuelle Änderungen von Veranstaltun-
gen sind unter
www.lkg-stollberg.de in der Rubrik Kalender zu finden.

n Anfragen über:
Gemeinschaftsleiter Chr. Jenatschke;
Telefon: 037296  939283

n Königreichssaal Jehovas Zeugen

Versammlung Stollberg/Oelsnitz/Erzgeb. / 
Thalheim/Chemnitz-Klaffenbach
09366 Niederdorf, Chemnitzer Straße 9A

n Zusammenkunftszeiten:
• Mittwoch 19.00 Uhr  und Donnerstag 19:00 Uhr 

Besprechung biblischer Themen
Betrachtung des Buches „Jesus der Weg, die Wahrheit, 
das Leben)“
(Das Buch kann man lesen unter www.jw.org/Publikationen)

• Sonntag 9:30 Uhr und 17:00 Uhr
öffentlicher Vortrag und Wachtturmbetrachtung
(weitere Zusammenkunftszeiten unter www.jw.org)
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n Macht Euch auf

zur Christmette
unter freiem Himmel

Heiligabend
24. Dezember

22:30 Uhr

auf der Felsenbühne der
Christuskirche Niederdorf

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Str. 87

• Pastor Dr. Michael Wetzel, Obere Bahnhofstraße 8,
08294 Lößnitz, Tel. 037754-2767,
studiengemeinschaft@emk.de

• Gemeindereferentin Petra Iffland, Querweg 4,
09399 Niederwürschnitz, petra.iffland@emk.de

freitags               18:00 Uhr     Jugendkreis nach Absprache
Kirchlicher Unterricht dienstags und donnerstags nach Absprache!
So   02.12.18      15.00 Uhr     1. Advent
                                   Adventsliedersingen
                                   mit Kirchenkaffee 
So   09.12.18      10.30 Uhr     2. Advent
                                   Gottesdienst
                                   mit Gästen aus Wolfsburg
So   16.12.18      09.00 Uhr     3. Advent
                                   Gottesdienst und Kigo*
So   23.12.18      16.00 Uhr     4. Advent
                                   Kinder-Weihnachtsfeier
Mo  24.12.18      22.30 Uhr     HEILIG ABEND
                                   22. Krippenspiel unter freiem Himmel
So   30.12.18      10.00 Uhr     Bezirks-Gottesdienst in Lößnitz
Mo  31.12.18      15.00 Uhr     Silvester
                                   Jahresabschluss-Gottesdienst
*Kigo = Kindergottesdienst

n Einladung zur 
22. Christmette unter freiem Himmel

Liebe Niederdorfer, liebe Stollberger,
liebe Leute aus nah und fern,

auch dieses Jahr findet wieder unser Krippenspiel in bewährter
Weise auf unserer „Felsenbühne“ an der Evangelisch-methodi-
stischen Kirche in Niederdorf statt:
24. Dezember – am HEILIG ABEND – 22:30 Uhr
Wir hoffen, dass sich wieder viele Niederdorfer, Stollberger und
auch Menschen aus der ferneren Umgebung nach der Besche-
rung aufmachen, um unserer speziellen Weihnachtsgeschichte
zu folgen.

Freudig erregt rufen wir Euch zu: 
„Macht Euch auf!“
Denn … GOTT kam als ein Kind zu uns …

Dankbar blicken wir zurück auf unsere Krippenspiele der
vergangenen Jahre – auf alle, die dabei waren: Unsere Zu -
schauer – aber auch Mitwirkende, wie Organisatoren, Spieler
und Techniker. Viele Menschen haben bemerkt, dass Ruhe-
punkte in unserem Leben seltener geworden sind. Doch GOTT
kann uns zu SEINER Ruhe führen – wir müssen IHN nur lassen. 

Die Besucher werden unsere Großmutter, die drei Weisen, den
Engel, die Hirten, die Wirtin und den Wirt und natürlich Maria
und Josef mit dem neugeborenen Jesuskind kennenlernen. Mit
dem leuchtenden Stern am Glockenturm über dem Felsen, bei
loderndem Lagerfeuer und einem echt wirkenden Stall entste-
hen Eindrücke, die nur im Freien möglich sind. 

All diese Gegebenheiten werden bei Ihnen als Zuschauer eine
bleibende Erinnerung hinterlassen.  

Nach der Aufführung kann man sich noch in der Kirche bei
Gebäck und heißen Getränken wärmen
und interessante Gespräche führen.

Wir sind bereits voller Vorfreude   – lassen Sie sich anstecken!
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Montag geschlossen
Dienstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf

Telefon:         037296  2048
Fax:               037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   http:/www.niederdorf-erzgebirge.de

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

GEMEINDE NIEDERDORF

n Grundhafte Sanierung Teilstück Dorfstraße in
Niederdorf

Im Rahmen der Gemeinsamen Verwaltungsvorschrift der Sächsi-
schen Staatskanzlei, des Sächsischen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr, des Sächsischen Staatsministeriums des
Innern, des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen, des
Sächsischen Staatsministeriums der Justiz, des Sächsischen
Staatsministeriums für Kultus, des Sächsischen Staatsministeriums
für Wissenschaft und Kunst, des Sächsischen Staatsministeriums
für Soziales und Verbraucherschutz und des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Gewährung von
Zuwendungen nach § 3 des Sächsischen Investitionskraftstär-
kungsgesetzes (VwV Investkraft) vom 23. Februar 2016 wurde in der
Gemeinde Niederdorf für das Budget „Sachsen“ die Maßnahme
„Grundhafte Sanierung Dorfstraße (Schichtstraße bis Wattsteig)“
durchgeführt. Dazu mussten auf Grund des vorgefundenen Zustan-
des alle bituminösen Trag- und Deckschichten
entfernt werden. Die Borde wurden neu aus Granitstein gesetzt. Die
ungebundene Tragschicht wurde ergänzt und nachverdichtet. Als
neuer Aufbau wurden 14 cm Tragschicht und 4 cm Deckschicht in
Asphalt eingebaut. Im bebauungsseitigen Gehweg wurde anschlie-
ßend ein Leerrohrsystem für einen späteren Kabeleinzug eines
Breitbandsystems verlegt. Die Planung und Bauleitung des Vorha-
bens oblag dem Ingenieurbüro Lehmann&Partner aus Burkhardts-
dorf. Mit der Bauausführung wurde nach öffentlicher Ausschreibung
die STRABAG AG Direktion Sachen / Thüringen aus Wilkau-Haßlau
beauftragt.

Mit diesem Vorhaben ist es gelungen die kommunale Verkehrsinfra-
struktur wesentlich zu verbessern und die Voraussetzung für eine
moderne Breitbandinfrastruktur in Niederdorf zu schaffen.

n Russischer Verein Kolorit e.V. zu Gast in Niederdorf

Am 26.10.2018 fand in unserem
Vereinsheim der Heimattreue
Niederdorf e.V. ein interkulturel-
ler Abend statt. Zu Gast hatten
wir ein Ensemble des Kulturver-
eins Kolorit e.V. aus Chemnitz.
Der Verein und das Ensemble
„Kolorit“ wurde im Jahr 2006
von russischen Migranten
gegründet. Die Mitglieder des
Vereins und des Ensembles
verbindet die Liebe zum russi-
schen Lied, zur russischen
Kultur und deren Traditionen.
In einem 45 minütigem
Programm brachte das Ensem-
ble russische Volkslieder zur

Aufführung. Dabei wurden auch
unsere Vereinsmitglieder mit
Tanz und traditionellen Musikin-
strumenten einbezogen. Es
erklangen Lieder wie „Kalinka“,
„Katjuscha“ und „Moskauer
Nächte                                    “. Zum
Ende des Programmes durfte
auch die obligatorische Runde
Wodka natürlich nicht fehlen.
Im Anschluss der kulturellen
Vorstellung stärkten sich unsere
Vereinsmitglieder am reichlich
gedeckten Tisch. Es gab typi-
sche, russische Speisen, wie
Olivien, Okroschka, Piroschki,
Selodka pod shuboy (Hering

unter dem Pelzmantel) und Vinaigrette. So ging spät in der Nacht ein
interessanter Abend zu Ende.
Wir bedanken uns beim Verein Kolorit e.V. für ihren Besuch. Wir
haben vereinbart, auch in Zukunft den Kontakt zu halten. Als näch-
sten Schritt wird es im Jahr 2019 einen Auftritt des Kinderballettes
des Chemnitzer Vereines in Niederdorf geben. Wir werden rechtzei-
tig über das Wo und Wann informieren.

Mit freundlichen Grüßen

Rene Heinrich 
Heimattreue Niederdorf e.V.
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Dieses Jahr starteten die Herbstferien mit der Töpferwerkstatt am
Stollberger Kulturbahnhof. Weihnachtsgeschenke für die Eltern
wollten wir gestalten. Das ist uns mit der geduldigen Hilfe der netten
Mitarbeiterinnen auch sehr gut gelungen. Unsere Eltern werden zu
Weihnachten bestimmt Augen machen. Was wir getöpfert haben,
dürfen wir aber an dieser Stelle noch nicht verraten.
Weiterhin besuchten wir in der ersten Ferienwoche das Burattino-
Theater mit dem Stück „ Die vier Jahreszeiten. Leckere Herbstkekse
haben wir gebacken und es uns bei dem Film „Die kleine Hexe“ auf
dem Sofa so richtig gemütlich gemacht.
Einen besonders schönen Tag hatten wir beim Lagerfeuer und
Basteln auf dem Hof von Liane und Ernst Geigenmüller. Hier noch-
mal ein großes Danke für die Mühen und die liebevolle Vorbereitung
sowie für die Gastfreundlichkeit, welche die Kinder und Erzieher
sehr schätzen und sich daher immer auf einen Tag bei Euch auf dem
Bauernhof freuen. 
In der zweiten Ferienwoche begrüßten wir den Herbst bei bestem
Wetter mit unserer Wald- und Wiesenwanderung, welche allen sehr
viel Freude bereitete. Das Sammeln stand hier im Vordergrund, denn
am nächsten Tag wollten wir mit dem mitgebrachten Naturmaterial
basteln. Die Kinder zeigten sich sehr kreativ, daher hatten wir am
Ende des Vormittags ganz viele schöne fertige Werke, auf welche
wir mächtig stolz waren.
Herbstlich ging es dann am Mittwoch in der ganzen Kindertages-
stätte weiter. Unser alljährliches Herbstfest bereitete den Kindern
beim Schlemmen, Spielen und Basteln sehr viel Spaß und Freude.
Alle Erzieher hatten super Ideen, um den Kindern eine schönes
Herbstfest zu bescheren. Danke an die Eltern, die mit ihren kreativen
Dekorationen und Leckereien unser Herbstfest komplett gemacht
haben.
Etwas gegruselt haben wir uns in den Ferien aber auch, denn beim
Kinotag in der Bücherei in Stollberg zeigte uns der Kinder- und
Jugendfilmdienst den spannenden Film „Die Geisterjäger“. Im
Anschluss mussten sogar noch einige ganz mutige Kinder nach
vorn kommen und in einen gruselig gestalteten Schuhkarton mit
nicht sichtbaren Inhalten greifen. Gut, dass unter anderem nur Spin-
nen und Wanzen aus Plastik in den Kartons waren. Zur Belohnung
für den Mut, gab es Halloween-Gummibärchen und natürlich einen
großen Applaus.
Im Anschluss durften wir uns noch etwas in der Bibliothek umsehen
und spielen. Danke an alle Beteiligten für den schönen, gruseligen
Vormittag. Die Ferien endeten am Freitag in aller Ruhe mit einem
Spiel- und Spielzeugtag. Eine Überraschung gab es noch. Frau
Wildenhayn, die Mutti von zwei Hortkindern, besuchte uns mit zwei
großen Eimern Äpfeln und einer Saftmaschine. Gemeinsam haben
wir aus den Äpfeln Saft gepresst und Wissenswertes gelernt.
Gesünderen und leckereren Apfelsaft haben wir vorher noch nie
getrunken. Erstaunlich war allerdings, wie wenig Apfelsaft aus den
zwei großen Eimern wurde. Danke Domenik Wildenhayn für Deine
Mühe und den schönen Ferienabschluss.
Die Hortkinder, Frau Reinhold und Frau Walther

n Unsere Herbstferien im Hort Wirbelwind
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